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Bekanntmachung des Ergebnisses zur Wahl des Bürgermeisters der Stadt 
Neukirchen-Vluyn 
 
Nachdem der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 16.09.2015 das Wahlergebnis 
festgestellt hat, wird gemäß §§ 35 und 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in 
Verbindung mit §§ 63 und 75 d der Kommunalwahlordnung das Ergebnis der 
Bürgermeisterwahl hiermit bekannt gegeben. 
 
 
Zum Bürgermeister wurde gewählt: Harald Lenßen, CDU 
 
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl 
 

- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
 

- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die 
an der Wahl teilgenommen haben, sowie 

 
- die Aufsichtsbehörde 

 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie 
eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) 
KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen 
oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 17.09.2015 
 
 
 
Jörg Geulmann 
Wahlleiter 
 
 
********************************************************************************************************* 
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Anhörungsverfahren nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)  
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 151, Kindergarten zwischen Niederrheinallee 
und Flohweg   
 
 
Für das vorgenannte Bauleitplanverfahren soll ein Anhörungsverfahren nach § 3 Abs. 1 
BauGB durchgeführt werden.  
 
Am 22.10.2015 findet um 18:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt 
Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Straße 26, hierzu ein Erörterungstermin statt.  
 
Dort wird die beabsichtigte Planung vorgestellt und mit der Öffentlichkeit erörtert.  
 
Ziel und Zweck der Planung ist, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau eines 
Kindergartens zu schaffen. Der katholische Kindergarten St. Hedwig an der Birkenstraße ist 
abgängig. Daher wurde ein Ersatzstandort gesucht. Das Grundstück an der Niederrheinallee, 
Ecke Flohweg gegenüber von Trox bietet sich durch seine zentrale Lage für einen 
Kindergarten an. Das Kindergartengebäude soll zwischen den vorhandenen Wohnhäusern 
entstehen. Die Spielfläche soll im hinteren Grundstücksbereich angelegt werden. Weiterhin 
sollen dort Parkmöglichkeiten geschaffen werden. 
 
Für das Verfahren wird ein Umweltbericht erstellt.  
 
Dieser Entwurf des Bauleitplanverfahrens kann mit der Begründung während der 
Öffnungszeiten im Rathaus der Stadt Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Str. 26, Zimmer 216, 
eingesehen werden. Sollte zu diesem Verfahren ein Umweltbericht erstellt werden, so kann 
dieser ebenfalls mit eingesehen werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass schriftliche Stellungnahmen bis zum Anhörungstermin der 
Verwaltung vorliegen sollen. Sie können aber auch noch bis zu einer Woche nach dem 
Anhörungstermin schriftlich oder mündlich zur Niederschrift nachgereicht werden.  
 
Der vorgesehene Planbereich für die Bauleitplanung ist in dem zu dieser Bekanntmachung 
gehörenden Kartenausschnitt kenntlich gemacht.  
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 08.09.2015 
 
 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
 
Anlage siehe Folgeseite 
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Bekanntmachung der Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH 
über den Jahresabschluss sowie Lagebericht zum 31.12.2014 
 
Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH 
 
 

Bekanntmachung 
 
Die Gesellschafterversammlung der Grafschafter Gewerbepark GmbH hat am 
16.05.2015 den Jahresabschluss zum 31.12.2014 festgestellt und wie folgt 
beschlossen: 
 

„Der Jahresabschluss der Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH zum 31.12.2014 
wird mit einer Bilanzsumme von 9.982.703,36 Euro und einem Jahresfehlbetrag von 
407.455,66 Euro festgestellt.  
 

Die Gesellschafter leisten eine Einlage  in die Kapitalrücklage in Höhe des 
Fehlbetrages des Jahres 2014 in Höhe von 407.455,66 Euro. Auf diesen 
Jahresverlust haben die Gesellschafter im Jahr 2014 bereit Vorleistungen in Höhe 
von  insgesamt 420.000 Euro erbracht.    

Da eine Überzahlung in Höhe von 12.544,34 Euro vorliegt, wird die Grafschafter 
Gewerbepark Genend GmbH diesen Betrag an die Gesellschafter gemäß dem 
Beteiligungsverhältnis erstatten. Die Auszahlung soll unmittelbar nach der 
Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung erfolgen. 

Außerdem verpflichten sich die Gesellschafter, auch den Jahresfehlbetrag für das 
Jahr 2015 durch eine spätere Einlage in die Kapitalrücklage auszugleichen.   

Die Gesellschafterversammlung erteilt der Geschäftsführung Entlastung für das 
Geschäftsjahr 2014. 
 

Die Gesellschafterversammlung erteilt dem Aufsichtsrat Entlastung für das 
Geschäftsjahr 2014.“ 
 
 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schumacher & Kollegen GbR, Kempen, vertreten durch 
den Wirtschaftsprüfer, Herr André Tönnissen, hat am 19. März 2015 folgenden 
Bestätigungsvermerk erteilt: 
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"Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Meine Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben. 
 

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für meine Beurteilung bildet. 
 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags  und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
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zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 

Ohne diese Beurteilung einzuschränken weise ich auf die Ausführungen der 
Geschäftsleitung im Lagebericht hin. Dort ist im Abschnitt "Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung" ausgeführt, dass der Fortbestand der Gesellschaft von der 
Aufrechterhaltung der finanziellen Unterstützung durch die Gesellschafter abhängig 
ist." 
 

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatte ich in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berichtserstattung 
bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450). Eine Verwendung des oben 
wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses Prüfungsberichtes bedarf 
meiner vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des 
Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in einer von der bestätigten Fassung 
abweichenden Form bedarf es zuvor meiner erneuten Stellungnahme, sofern hierbei 
mein Bestätigungsvermerk zitiert oder auf meine Prüfung hingewiesen wird; ich weise 
insbesondere auf § 328 HGB hin. 
 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit  
 

 vom  01. Oktober bis  31. Oktober 2015 
 

in den Geschäftsräumen der Gesellschaft, Genender Platz 1 in Moers, während der 
Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 
 
Moers, den 18. August 2015 
 
 
Hans-Peter Kaiser     Wolfgang Thoenes 
Geschäftsführer      Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
  
Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn 
41. Jahrgang Erscheinungstag: 18.09.2015 Nr.  14 
 
 

  
 
 
 
 

- 224 -

  

Bekanntmachung der wir4-Wirtschaftsförderung über den Jahresabschluss sowie 
Lagebericht zum 31.12.2014. 
 
 
wir4-Wirtschaftsförderung für Moers, Kamp-Lintfort, Neukirchen-Vluyn und 
Rheinberg 
 
 
Bekanntmachung 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 der wir4-Wirtschaftsförderung für Moers, 
Kamp-Lintfort, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg, Anstalt öffentlichen Rechts, wird mit 
einer Bilanzsumme von 1.181.356,39 € und einem Jahresfehlbetrag von 479.612,21 
€ festgestellt.  

 
Die Gewährträgerin und die Partner haben gemäß § 2 Abs. 3 der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung eine Einlage in die Kapitalrücklage in Höhe des 
Fehlbetrages zu leisten. Der Fehlbetrag des Jahres 2014 beträgt 479.612,21 Euro. 
Auf diesen Jahresverlust haben die Gewährträgerin und die Partner im laufenden 
Jahr Vorschusszahlungen in Höhe von 396.000 Euro geleistet. 

Der nicht bereits durch Vorauszahlungen gedeckte Jahresfehlbetrag 2014 wird durch 
Entnahme aus der Kapitalrücklage ausgeglichen. Die Einlage kann bis zum 
31.7.2015 ohne Verzinsung an die wir4-Wirtschaftsförderung geleistet werden. Ab 
dem 1.8.2015 ist sie mit einem Zins von 2% über dem jeweiligen Basiszinssatz zu 
verzinsen. 

Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schumacher & Kollegen GbR, Kempen, vertreten 
durch den Wirtschaftsprüfer Herr André Tönnissen, hat am 10. April 2015 folgenden 
Bestätigungsvermerk erteilt: 
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"Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der wir4 - Wirtschaftsförderung für Moers, Kamp-Lintfort, Neukirchen-
Vluyn und Rheinberg Anstalt des öffentlichen Rechts  für das Wirtschaftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreter der Anstalt. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Anstalt sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für meine Beurteilung bildet. 
 
Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Anstalt. Der Lagebericht steht in 
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Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Anstalt und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar." 
 
Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatte ich in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berichtserstattung bei 
Abschlussprüfungen (IDW PS 450). 
 
Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses 
Prüfungsberichtes bedarf meiner vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder 
Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in einer von der 
bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor meiner erneuten Stellung-
nahme, sofern hierbei mein Bestätigungsvermerk zitiert oder auf meine Prüfung 
hingewiesen wird; ich weise hier insbesondere auf § 328 HGB hin. 
 
Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit 
 
 vom    01. Oktober   bis   31. Oktober 2015 
 
in den Geschäftsräumen der Gesellschaft, Genender Platz 1 in Moers, während der 
Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 
 
Moers, 18. August 2015 
 
 
Hans-Peter Kaiser 
Vorstand 
 
 


